
 

 

Ausbildung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Grundbausteine des Lebens sind bei allen Geschöpfen gleich und so können wir sie 
für ein friedvolles und glückliches Miteinander nutzen. 
 

Der telepathische Weg eröffnet den Kontakt mit allen Lebewesen unserer Flora und 
Fauna. Unsere Mitbewohner auf der Erde sind ebenso wie wir physisch, emotional, 
mental und geistig zu betrachten und zu verstehen. Sensitivität und Vergeistigung sind 
notwendig, um die Psyche der Tiere, die Geheimnisse der Natur zu verinnerlichen. 
Gerade in unserer Zeit, wo wir viel von Menschenrechten sprechen, sollten wir die 
Würde der Tiere nicht vergessen. 
 

 

Diese Spezial-Ausbildung besteht aus 5 Ausbildungsblöcken, die jeweils an einem 
Wochenende stattfinden. Neben der Vermittlung der theoretischen Grundlagen und des 
spirituellen Wissens wird es natürlich auch einen praktischen Teil geben, wobei wenn 
möglich immer auf die Bedürfnisse der Teilnehmer eingegangen wird.  



1. Wochenende  
 
 Einführung in die okkulte Zoologie 
 

 Organsprache – Erste Hilfe durch die psychosomatische Medizin 
 
 

2. Wochenende  
 
 Symptomdeutung – Krankheitsbilder  

verstehen lernen (Psychosomatik) 
 

 Tiere, besonders Haustiere, können 
Krankheiten von ihren Besitzern über- 
nehmen (Sympathieleiden) 

 

 Vermittlung zwischen Halter und Tier, 
Körpersprache und Wellenlänge.  

 
 

3. Wochenende  
 
- Telepathische Kommunikation 
Was ist möglich? Was ist nicht möglich? Unsere Tiere sind unsere nächsten Geschwister 
in der spirituellen Lebensgemeinschaft. 
Bitte ein Foto oder Haare des Tieres mitbringen, mit dem in Kontakt getreten werden soll. 
 

- Konfliktlösung Mensch - Tier 
Harmonie zwischen Hundebesitzer und Hund, zwischen Gärtner und Schnecke, 
zwischen Landwirt und Rind, zwischen Imker und Bienen oder Reiter und Pferd. 

 
 

4. Wochenende  
 
- Tiere als Leitsterne 
Heute betrachten wir uns die Himmelstiere, die  
die Hüter unserer Erdentiere sind. Es ist die 
Aufgabe des Menschen, sich um eine 
harmonische Schwingung zu dem betreffenden 
Tier zu bemühen. Bei Problemen ist es in der 
Regel auch der Mensch, der etwas ändern muss. 
  



5. Wochenende  
 
- Geburt + Tod aus der Sicht der Tiere 
Das Lebensziel eines jeden Tieres ist, der Natur zu dienen. Ihr Lebensantrieb ist Liebe. 
Ein Tag des Channelns mit verschiedenen Tierseelen. 
 

- Praxistage mit den Tieren 
Nachdem wir uns in der bisherigen Ausbildungszeit mit dem Probant Mensch 
auseinandergesetzt und an ihm geübt haben, dürfen wir nun auch mit den Tieren üben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Termine, Kosten und Veranstaltungsort 
 
Die Studientage können an einem Ort eurer Wahl stattfinden und die Termine werden in 
Absprache mit den Teilnehmern gemacht. Garantierte Durchführung ab 6 Personen bis 
maximal 8 Personen. 
 
Jeweils von Freitag 14 Uhr bis Sonntag 17 Uhr. 
 
Kosten auf Anfrage. 
  



Ethische Grundsätze 
 

 Tiere sind Geschöpfe Gottes. Ihnen gebührt Achtung, Respekt und Mitgefühl. 
 

 Tiere sind gleichgestellt in Art und Rasse. 
 

 Der freie Wille ist auch in der Kommunikation mit Tieren das oberste Gebot. 
 

 Die Privatsphäre von Mensch und Tier wird geschützt. 
 

 Tierkommunikation erfolgt nicht zum Zwecke der Erziehung. 
 

 Wichtig ist die Förderung des Verständnisses für Tier und Mensch und zwischen Tier 
und Mensch. 

 

 Ich kenne meine Grenzen und halte sie ein. 
 

 Ich ehre alles Leben. 
 
 
Eine tiefe Anrührung empfand Rita Maria während ihrer Unterhaltung mit einem „Baby“ 
aus der Wasserwelt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Offenheit und tiefe Liebe für die Erde und für das Leben sprach aus dieser weisen Seele. 
 
  



Rita Maria Brill 
 

spricht seit vielen Jahren telepathisch mit Tieren. Seit ihrer frühesten Jugend ist 
Medialität ihr Leben. Zusammen mit ihrem Ehemann Bernhard gründete und leitet sie 

seit über 30 Jahren das HAUS DES PHÖNIX, ein ganzheitlich-spirituelles Gesundheits- 
und Seminarzentrum im nordöstlichen Saarland. Dieses allumfassende Projekt ist im 
Laufe der Jahre ein Anziehungspunkt für Menschen geworden, die auf der Suche nach 
„mehr“ sind. 

Tiere waren von jeher Begleiter für Rita Maria, die in einem kleinen Bauernanwesen 
aufgewachsen ist. Als Kind erlebte sie Kühe, Schweine und Hühner, später waren es 
Pferde, Katzen und Hunde und viele andere. 

Für Rita Maria wurden Tiere zu Heilern und Lehrern, vor allem in ihrer langjährigen 
Krankheitsphase in den 70er und 80er Jahren des vergangenen Jahrhunderts. 

 
 

HAUS DES PHÖNIX 
 

Zentrum für spirituelles Heilen, 

ganzheitliche Seminare und 

Mysterienstudien 

 

Roschberger Str. 4 in 66629 Freisen 
 

Tel.: 06857 6046 
 

Email: info@hausdesphoenix.de 

 


